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Sroßherzoglich Badisches

n z e i g e - B t a t
für de »

Kinzig - Murg - und Psinz - Kreis.
Nro . 77 , Samstag den 2 5 . September 1824 .

Mit Grvßherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

t

Bekanntmachungen .

Durch dcn Tod des Pfarrers Mü " e ^ ,u

Schönau im Landamt Heidelberg ist die beiläufig

^ 450 fl . ertragende kathol. Pfarrei alida erledigk Wör¬
de» . Die Kompetenten um solche haben sich inner-

' halb ü Wochen vorschrifcmäßlg bei dem NcckarkreiS-

Dtrectorium zu melden.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

S ch u l d e n l i q u i d a t i 0 n * n .

^ Au durch werden alle diejenigen , welche an
folgend » Personen etwas zu fordern haben un -

> rer dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselbe » vorgeladrn . —
Au » d »m

Bezirksamt Bretten .
l ' ) zu Bückig an das in Gant erkannte Ver¬

mögen des Joseph Dörr, >Bürger und Weeber auf
Donnerstag den zt . Dctobit d . I . -vormittags 8 Uhr
in der hiesigen Amt - kan ; !>t.

( e ) zu Buch lg an das in Gant erkannte Ver¬

mögen des Taglöhners Michael Haag mann auf

Montag dcn > 8 . October d . I . Vormittags 8 Uhr
der hiesigen AmtSkanzlci . Aus dem

Dderamt Bruchsal .
^3) . }u DberöwiSheim an das vergantete

Vermögen des Christoph Friedrich Jllig auf Don¬
nerstag den 4 . Vivvember d . I . Morgens 8 Uhr auf
der Odeoom . Skaniiei , zugl. jch ein Versuch zu einem
Ausstai . d - vergleich gewacht werden wird.

(z ) zu Oden heim an das vcrganreke Vermö -
S«n d . r Joseph Anton Sch m j ttj che n Cbcleuk » auf
Donnerstag den * 8- Oktober d I . Morgens 8 Uhr
«uf diesseitiger Oberamtokanzlei.

« . ( 0 zu Od e rö w < shti m an das vergantete Ver¬
wegen des K ânz Stöckle auf Donnerstag den t »>

Nov . b. I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger OberamtS -

kanzlci . Aus dem
Obcramt Durlach .

s >) zu G r ü n wettersb a ch an den Schu¬
macher Jakob Friedrich Rerrtschler auf Donnerstag
dcn -7. Oeiober d . I . Vormittags 7 Uhr auf dieffki -
tiger .OberämiSkanzlei .

( « ) zu Wilferdingen an den Metzger Wil¬
helm Müller , auf Donnerstag den 7 . Ocwber
d . I . Vormittags 7 Uhr auf diesseitiger Oberamts ,
kanzlci . Zugleich wird über die Wahl eine- Curatvr

Massa und über die Gebühr desselben verhandelt werden.
( » i zu Wilferdingen an den in Gant er¬

kannten Metzger,neuster Georg Jakob Ja ch mann ,
auf Donnerstag dcn 7 October d . I . Morgens 7 Uhr
auf diesseitiger Obcramrskansici . Zugleich wird über
die Wahl eines CuratorMassa verhandelt werden . A . d .

Bezirksamt Epp in gen .
sr ) zu Sulzfeld an das in Gant erkannte

Vermögen des Jung Michel S t 0 l z e n lh a l er auf
Donnerstag den re . Oktober d . I . Vormittags in der
hiesigen Amrskanzlel . , Aus dem

Bezirksamt Gengenbach ,
sz ) zu Ohlsbach an das in

'
Gant erkannte

verschuldete Vermögen desTaglöhwerSJobph Jörgdr
auf Dienstag den 5 - Oktober d . I . früh 8 Uhr auf
diesseitiger Amlskanzlei .

( r ) zu Ge „ g en da ch an das in Gant erkannte
vrrfchuldeke Verm ^ en des Taglöhners Andreas Wild
auf Freitag den 8 - October d . I . auf diesseitiger Amts »
kanzlei . Aus dem

B -ezirkSamt HaSlgch .
( » ) zu Ellenqrun d , Staads Fischerbach, an

den in Gant erkannten Michael Köhler auf Dien¬
stag, den r6 . Oct . d. I . früh 8 Uhr auf diesseitiger
Anuskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Kork .
( ' ) zu Kork an die Kronenwiith David Rau »

fcherfchen Eheleute , welche in Gemeinschaft mtt
ihren großjährigen , dercits eigenes angcfalltNkS Ver¬
mögen besitzenden Kindern den Antrag gestellt haben ,

I



«Ins nochmalige Schusdcvsiguidallon zu vcraustalk .m ,
und zugleich mit . solcher einen Born - und Nachlass -

Vergleich zu vcrsuchsn , auf Donnenra , den 21 , Oct .

d . Z . Morgens 8 Uhr aufhksig - rAnuökanzlei . A . d .

B e z i r k S a m r O - e r k t r cf) .
( 1 ) zu Obe rki t ch nn den im rten Grad mund -

todt erklärten Bierbrauer Joseph Mast auf Freitag
den r > . October auf der Amtskanstci zu Obcrkirch . A . d .

Oder amt Pforzheim . ,

( 0 zu L ang , nalb an den in G5r.rtf erkannten
Alt Bogt GotNieb Werber auf Mittwoch den 13.
October d . I . Morgens 7 Uhr in diesseitiger Lbek¬
am rs kanzle i .

( 1 ) zu Weiler an den in Gant geraffenen
Georg Friedrich Kästner , Schneidermeister , auf Frei¬
tag den 8 . October d . I . früh 7 Uhr auf diesseitiger
Oberamtskanzlci .

fi ) Emmendlnzen . fSchuldenliquidation .f

Dienstags den 5. Oct . d . I . Nachmittags 1 Uhr wird

dahier die Schuldenliquidalion des in Gant gerathc -
nen Johann Georg Schilling er von Maieck ab¬

gehalten werden , wobei sämmtliche Creditoren , bei
Vermeidung des Ausschlusses mit ihren Forderungen
von der Masse zu erscheinen haben , insofern diesel¬
ben sich nicht bereits bei der von dem Gccßh . AmtS -

reviforat dahier ausgeschriebenen Liquidation gemel¬
det und gegen Ausstellung des erwählten CuratorS

nichts eingewendet haben .
Emmendingen den w . Sept . i 8 *4 .

Großh . Oberaml .

(z ) Emmendingen . fSchuldcn - Liquidation . !
Der ehemalige Dragoner Georg Gohr ing von hier
welcher sich auf die Docladung vom zi . May h . Z .
nicht gestellt hat , wird aufgeforderl sich um so ge¬
wisser bei der nach erkannter Gant über sein Vermö -

gen auf Dienstag den 5 . October d . I . Nachmittags
2 Uhr hieher angeordneten Schuldenliquidation einzu -

finden , als er sonst mit seinen Einwendungen spater
nicht mehr gehört werden wird . An oben besagten
Tag haben zugleich die Gläubiger des Göhrinqs ihre
Forberungen bei Vermeidung des Ausschlusses der¬
selben von der gegenwärtigen Vermögensmasse , dahier
gehörig richtig zu stellen .

Emmcndingcn den i 4 , Sept . « 8r 4 .
Großherzogl OberAmt .

( z) Ladenburg . fSchuldenliquidation .! Nach¬
dem alle gemachte Versuche des Amtes die wegen des
auszebrochenen Falliments des Handelshauses Friedrich

Gerbe ! zu Mannheim ins Stocken geralhene Lotterie
des veinrich Zentnekischen Bikriolberzwercks zu
Schriesh -im wieder in Gang und zu einem aebeihi «,
chen Ende zu bringe » , fruchtlos geblieben , und auch
die bisherige zu dem nämlichen Zwecke „ och angestreng¬
te Privatverwendungen mcbrrrcr Ott,rii Interesse ; e,n
keinen günstigen Erfolg haben herbei führen .können ,
Heinrich Zentner aber ausser d . m geh ssten Er .ubniß
seiucs LotterieGkschaftes , und bei dem nun stnrtge »
habken völligen Mißglücken des Letztrra die nölhigerr
Mittel nicht besitzet , um sämmtliche gegen ihn schon
längst klagbar aufgctrctene Gläubiger befriedigen zu
können , so wurde NUN auf w : dcrholtes Anrufen
Mehrerer der gedachten Gläubiger der schon unterm
zü . Juni 18 >8 gegen Heinrich Zentner weg » . Ueber -

schuldung amtlich erkam te, und nachbcr vom bochpreißl .
Hofgericht zu Mannheim per Rescriptum vom 1 . Oct .
, 8 >8 auch bestätigte förmliche Eanipro eß durch
weitern amtlichen Beschluß vom heutigen endlich wie¬
der ausgenommen , und in dessen Gefolge Tagfahrt

zur Aufzeichnung und Richtigstellung sammllicher
Forderungen an Zentner , auch Verhandlungen über

den Vorzug d . r Gläubiger unter sich auf Dienstag den

, 9 . October l< I Morgens 9 Uhr anberaumt . —

All " diejenigen , welche eine Forderung an oft gedach¬
ten Heinrich Zentner zu Schriesheim machen zu kön¬

nen glauben , werden demnach anmit öffentlich v.vrge -
laden , mit ihren etwa in Yandm habenden Schuld¬
urkunden dder sonstigen Behelfen an obigem Tag und

zur angegebenen Stunde auf hiesiger Amtskanzlei zu
erscheinen , entweder selbst, oder durch dcn anzecrdne -

ten Procuratoc Credikorum Communis Obcrgcnchts -

Advokat Psisier vön Hcidelbcrq ihre Forderungen so¬
dann gehörig anzuzebttl ikchsig zu stellen , und über

den Vorzug zu streiken , oder zu erwärkizen , damit l

endlich bis zum Schlüße dieses Ganlprozcßes nicht
mehr gehört , und demnächst von der gegenwärtigen
Ganlmaffe ausgeschlossen zu werden .

Ladenburg den 26 . August r8rg .
Großh . Bad . Amt .

( , ) Philippsburg . sAufforderunq . ! Es ist !

der Pfarrer Eucharius Hofman n zn MeinSheim
unterm » 9 - d . M , mit Hinterlassung eines eigenhän¬
digen letzten Willens gestorben . Wer daher aus ix,

gend eiirem Rechtstttel Ansprüche auf dessen Berlassen -

schast zu begründen glaubt , hat diese binnen 6 Wo¬

chen unter dem Nechtsnachtheil bei der Unterzeichneten j
Stelle gellend zu machen , daß sonst dessen hinkcrlns - *

senes Vermögen an die Testamentserben auSgefolgt j
werden soll . Philippsburg den ri . Sept . » 8 i 4 . I

Großh . Brzirksamt (



Erbvorladungen .
folgende schon länsst abwesende Personen

ober deren Lerbeserben s. binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe au ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caulion
wird ausgcliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Brette n .
( ' ) von Flehingen der vor ungefähr 17

Zähren als Schmidt in die Fremde
'

gegangene Jo¬
hannes S ch m i d t. Aus dem

Ober amt Emmendinqen .
(2 ) von Eich stet ten der lediqe Schneider

Johann Marlin V e rnet , welcher siit vielen Jahren
von Haus abwesend ist , und seil dem Jahr 18 » »
keine Nachricht mehr von sich gegeben hat . Ans d,m

Land amt Freiburg .
( « ) von Eschbach der Joseph Di lgcc , wel¬

cher im Jahr > 7yo unter das K. K . Lester . Regi¬
ment Den der kam , und man feit tiefer ßeit über
sein Leben oder Tod keine Nachricht hat , dessen unter
Pflegschaft stehendes Vermögen in 378 fl . besteht.
Aus dem

Bezirksamt Neustadt .
(Z) von Kappel der Marlin Kißler , welcher

vor 24 Jahren nach Ungarn gezogen ist , und seit
längerer Zeit keine Kunde mehr von sich gab , dessen
ihm inzwischen angefallenes Vermögen in 157 fl . »y kr.
besteht . Aus dem

Bezirksamt Tryberq .
(3 ) von Furlwangen der seit dem Jahre

» 8 >Z vermißte Soldat Andreas Schillecker . A . d.
Bezirksamt Waldshut .

( 2 ) von Se get en der Soldat Friedolin Ho sp ,
welcher schon , 4 Jahre keine Nachricht mehr von
sich gegeben hat , dessen Vermögen in 369 fl . be¬
steht . Aus dem

Bezirksamt Wolfach .
( r ) von Schenken zell der bei dem Gcoßh .

Bad . LinienJnfanterieRegiment Nro . Z . als Train -
Soldm jugetheilte Nomann Jchle » welcher seit der
Schlacht bei Leipzig im Oktober 1813 , vermißt wird .

( 1 ) Wald ? ixch sVerschoilenheitscrklärung .1
Da Andreas Weber von Unterspitzenbach aus die
diesseitige Vorladung vom 20 . Juni 1822 sich nicht
gemeldet hat , ft wird derselbe für verschollen erklärt ,
und kessen Vermögen seinen nächsten Verwandten ge -
zen lS,uition j n fürsorglichen Besitz gegeben-

Waidkirch den > b . Sept . ' 824 .
Großh . Bezirksamt.

Ausgetretener Vorladungen .

( 0 S t0 cka ch . sBorladunqJ Der bei dem rten
Großh Linien - Infanterie - Regiment dienende Soldat
Dom .nckus Stauble von Schlatt unter Krähen ,
11 Jahr alt , 5 ‘ 3 " 2 " ' meßend , untersetzten Körper¬
baues , blassen Angesichts ^ braunen Auge » , braunen
Haaren , kleiner Nase , hat sich auf bösliche Weift
aus ftincr Heimath , wohin er aus einige Tage in
Urlaub entlaßen worden , entfernt , und wurde deshalb
von dem Großh . RegimentsEemmando als Deserteur
in Abgang gebracht . Dominikus Stäuble wird hier
mit aufgefvrdert , sich innerhalb b Wochen a dato entwe¬
der bei dem Großh . RegimentsEommando in Konstant
oder bet dem hiesigen Gcoßh . Bezirksamt zu stellen , und
über seine Eulfernung zu rechtfertigen , widrig -cnsalls er
als Deserteur behandelt , des Lrtsbürqcrrechts verlustig
erklärt und in die sonstigen gesetzlichen Strafen verfallt
werden würde .

Slockach den 4 . Sept . >8 * 4 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Wa ldkirch . (Vorladung . ^ Georg Bam -
mert von Altsimonswald , Soldat bei dem Großh .
4 ten Jnfanteri/Regiment , ist nun zum viertenmale,
und zwar diesmal aus dem Urlaub desertirt . Der¬
selbe wird nun aufgefordert , sich binnen 4 Wocherr
entweder dahier oder bei seinem Regimente um s«
gewisser zu stellen und seine Entweichung zu verant¬
worten , widrig »,, - nach den Landesgesetzen gegen ihn
verfahren werden wird .

Waldkirch den >0 . Sept . « 824 .
Großh . Bezirksamt .

( , ) Br et ten . sBekanntmachung und Signale «
ments . sj Der verehlichte Musikus Friedrich Maier
von Kürnbach hat am 6 . dieses seine Ehefrau irr
Hochstett bei Wimpfen verlassen , und sich mit der
untensignalisirtcn Frauensverftn davon gemacht ,
mit der er nun herumzieht . Sammtliche Polizeybe -

hörden werden ersucht , im Betrelungsfall den gedach¬
ten Friedrich Maier hierher , die bei ihm befindliche
Weibsperson aber in ihre Heimath transporliren zu
lassen . Zugleich wird Friedrich Maier aufqeforderl ,
auf die von seiner Ehefrau Katharina geb. Noll
vorgebrachte Ehescheidungsklagsache sich binnen z Mo¬
naten dahier zu erklären , widrigens darüber das Ge¬
setzliche würde verfügt werden .

Signalements .
« ) Friedrich Maier gebürtig von Tiefenbronn und

Schutzbürger zu Kürnbach , welcher einen von diesseiti¬
ger Stelle am 21 . August sub Nro . 111 . au ^ t *

stellten , auf ihn und seine Ehefrau Katharina geh.



- kolk lautend, » Paß bei sich hak , ist zi Jahr alt ,
5 '

ss
" groß . starker Statur von ovaler Gesichtsform ,

gesunde Faide , bat blonde Haare , nieder » Stirn ,
blaue Armen , xropcrlio nie Nass , desgleichen Mund
blonden Back , nmdes Kinn , gute Zahne .

2 ) Die Weibsperson mit der er herumziehk , heißt
Theresia ' Du Part , ist di» Ehefrau eines gewissen

- Jobann Duckart aus Klein ; imm ?rn im Großiuwzog -
tbum Hessen , ungefähr 27 Zabr » alt , ungefähr 5 '

r " groß , mittler Statur , hat blonde Haare , blaue
Auge » , gessölfiiliche Nass , großen Mund , gesunde
Zahne . Bon den Z Kindern weiblichen Geschlechts ,
die sie bei sich hat , giebt sie das eine als 6 das an -
dtre als 4 und das dritte als 2 ^ Jahr an . Letztere
sin . cn und kanten gewöhnlich auf Sielen und d »ren
Mutter Theresia Dukarl ssr . lt auf der Harfe .

Brclt . n den 2 » . Sepk . 1824 .
Grvßh . Bezirksamt .

( 1 ) Mannheim . fFahndung und Signalement .!
D »r nach Urtbeil des Ecoßh . hochpreißl . HofgerichtS
des Mürelrhcius vom 6 . Nov . 1822 ^ 0. 2053 . we¬
gen wiedeikolten Diebstählen zu b Jahre Zuchthaus¬
strafe verurtbeilte Peter Hofmann von Baden , ist
gestern gegen Abend der Aufsicht seines Wächters aus
d-m Dekoerombegebäude der Anstalt entflohen , und
wird der Aussage seiner Mitgefangenen nach , wahr¬
scheinlich den Weg nach München und Wien nehmen ,
Indem man dieses zur öffentlichen Kenntniß bringt ,
kvrrd . n zugleich alle Militär - und Eivilbehörden er¬
sucht , auf den untenbeschriebcnew Flüchtling zu fahn¬
den , und im Betretungsfallc solchen an das nachst -
gelegene Grcßh . Amt , zur weitern Beibringung m
seinen Suafort abzuliefern .

Signalement
Derselbe ist seiner. Profession ein Maurer , 38

Jahr alt , ö ' 2" i “ J groß , vom untersetzter Statur ,
hat schwarzbraune Haare , dergleichen Augcnboauncn ,
braune Augen , mit auffallendem Micke , langiicht
schmales Gesicht , gewöhnliche Gesichtsfarbe , starke
Muskeln , schmale bedeckte Stirne , breire Nass , der¬
gleichen Mund , Mangel an Zahnen , schwarzbraunen
starken Bart , kurzes Kinn ; sodann als Abzeichen :
auf dem rechten Arm das Zeichen einer Kelle und
Maurerhammcr blau eingräzt , auf dem linken Arm
find Stick ) - und Hirbnarbcn zu ersehen , so wie aus
der rechten Seile des vvrd . rn Oberkopfes ei » Fleck ,
worauf keine Hagre wachsen ; auch stößt derselbe et¬
was mit der Sprache an , und qssbe Geistesverwirrung
zu erkennen . Seine bei der Feucht angehabke Kiele,
düng bestund in einem woll . nen Unterleib » ! mit Ermel ,
»raue halbleinene Weste , kurze graue zwilchene Hosen, .

weiß l . i
'neneS Halstuch , graue ssmene Strumpf, , hän¬

fen Hemd und Schuh, ; das Hemd und die KleLung - -
stücke sind mi Nco . bezeichnet

'
.

Mannheim den re . <*. ?yt . iS ’ 4 .
Geoshrrz .vgi , ZuchihausBrrwaltunz .

s2 ) Offenburg . sFahndunq und Srgnass -
ment . s Jakob Anron Müller von Döttingen ,
der Gemeind «. Moosnang , Kantons Sk . Gallen in
der Schweiz , welcher wegen DiebstahlsVerdacht da¬
hier « io,gesessen und nach ess gezogenen Erkundigungen
rin sehr gefährlichor Men ch z„ ss >n scheint, hat
sich in abqewichener Nacht auf eine gewaltsame und
lebensgefährliche Art aus seinem Verbafr flüchtig ge¬
macht . Wir bringen dieses hiedurch öffentlich zur
Kennlniß und erstechen sammlliche Behörden auf d » -
ssu Menschen , welcher unten beschrieben ist , sorg¬
fältig fahnden , ihn auf Bkiret . n arretircn und gegen
Ersatz der Kosten hiehcr einiiefern zu lassen.

LAuburg den >y . Serk . 1824 .
Eroßherxogl . LbcrAmt.

Signal » ment .

Jakob Anron Müller ist 35 Jabr « alt , 5 ' 4 ' "

groß , untersetzter Sta ' ur , hat Hobe schmale Siirno ,
frische Gesichtdfeerhe ., lange etwas spitze Nase , bräuu -
lechle . Au ^en , .schwer, « H .wre . starken Bark Auf
seinem sinken Vorderarm ist ein Kreutz , aufd . m
rechten ?lrm aber der Name Jesus in der K.o »>rr
I II 8 züb . r dem n . in Kreuzchen ) , dann gegen di«
Hand zu ein Herz mit den Buchstaben 3 und K. ,
nebst zwei über einander liegenden Schweidtern einge -
stochen .

Er trug bei seiner Entweichung ein schwarz sei¬
denes Halstuch ohne Saum , einen schwarz zwilche¬
nen Vauernkittel , roth und braun qrstr . ifie gerippt »
Weste , blau gedupft , grau tüchewt lairge Hosen und
Stiefel und runden Filzhctt .

( 2) ? 6 v t ach . sBekanntmochungst In Bezug
auf dir Edikcalicn vom 22 . April v . I die Erneuerung
der Unterpssndsbücher >n meh . eren AnttsGemeinden
botroffend , wird » uiime 'w das Drksgerichts in Wo bien
wo die Erneuerung des Unttrpfandsbnches ebenfalls
beendigt wred - n ist , der Haftung - schuldlgkeit für alle
in gesetzter Frist nicht erneuerten Ui .terpfandscech :» a -if

Lwgenschaften des Bannes für «ntlunben erklärt .

Lvexgch den » 2 . Sept . » SH .
Grofh . Bessrks

'Amt .

(Hrerbep eine BkSlagk ')
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